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Anbaustreuer ZA-V
Der Streuer für alle Fälle

  „Unser Einsatz mit dem ZA-V war nur kurz, aber überzeugend.“ 
(profi – Fahrbericht Düngerstreuer ZA-V 2000 Profis Tronic · 03/2015)
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Der Anbaustreuer ZA-V ist mit Behältervolumen von 1.400 bis 4.200 l erhältlich und überzeugt durch seine hohen 
 Arbeitsgeschwindigkeiten von bis zu 30 km/h. Dank seines hohen Durchsatzes von bis zu 390 kg/min und seiner 
 Arbeitsbreite bis 36 m werden besonders hohe Flächenleistungen erzielt.

ISOBUS-Kommunikation, Wiegetechnik, hydraulische oder elektrische Grenzstreuvorrichtung Limiter V oder V+

und viele weitere Optionen machen den ZA-V zu einem der modernsten Düngerstreuer seiner Klasse.

  „Das Arbeiten auf dem Feld mit dem ZA-V Profis Tronic ist 
 erfreulich ‚unspektakulär‘. Dünger einfüllen und los.“

(profi – Praxistest Düngerstreuer ZA-V 2700 Profis Tronic · 01/2017)

  „Die Plane hat uns sehr gut gefallen, vor allem auch die 
 Position zum Waschen und Trocknen.“

  „Wir haben auf 30 m gestreut und sind 15 km/h gefahren. 
So konnten wir noch über 500 kg/ha ausbringen – sehr gut.“
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  Präzises Streubild bei Arbeitsbreiten bis 36 m

  Serienmäßige ISOBUS-Kommunikation in der Tronic- und Hydro-Variante

  Überwachung und Steuerung der Ausbringmenge durch optionale 200-Hz-Wiegetechnik

  Soft Ballistic System (SBS) für einen besonders  schonenden Umgang mit dem Dünger 

  Streuwerk für Ausbringmengen von bis zu 390 kg/min

  Intelligentes, düngerschonendes Rührwerk mit Drehzahlreduzierung bei  geschlossenem Schieber

  Streuscheiben mit besonders schnell und exakt  einstellbaren  Streuschaufeln über QuickSet

  Hydraulisch bedienbare Grenzstreuvorrichtung Limiter V oder variabel in den Düngerstrom einschwenkbare,
elektrisch  angesteuerte Grenz streuvorrichtung  Limiter V+ zum  genauen Rand,- Grenz- und  Grabenstreuen

  Kompakte, sicher schließende und bedienerfreundliche Abdeckrollplane

Top Argumente:

Bis zu 33 ha/hBis 36 m Arbeitsbreite

Bis zu 390 kg/min

Von 1.400 bis 4.200 Liter 
8 verschiedene Behältergrößen

Bis zu 30 km/h
Arbeitsgeschwindigkeit

Düngerschonendes

Rührwerk
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  200 Hz 
 Wiegetechnik 

  Neigungs-
sensor

  ISOBUS-
 Kommunikation

  Hydraulische oder elektrische 
Grenzstreuvorrichtung 

Limiter V oder V+

  Bedienerfreundliche 

Abdeck-
rollplane

  Leermelde-
sensor

  Schwenkbare Roll- und 

Abstellvorrichtung

  Optionen:
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Der tiefgezogene Grundbehälter

  Hochwertige Mehrschichtlackierung

 1) Stahlblech
 2) Zinkphosphatierung (Kristallschicht)
 3) KTL-Grundierung
 4) Decklackierung

Die Vorteile der Bauform

Der Grundbehälter verfügt über ein 
 Volumen von 700 l. Er ist tiefgezogen 
und ohne Ecken, Kanten und Schweiß-
nähte. Dies sorgt für ein kontinuierliches und gleich-
mäßiges Nachrutschen des Düngers. Auch das Reinigen 
des Streuers wird durch diese Bauform erleichtert.

Rahmen und 
 Behälter
Stabilität ist Trumpf

ZA-V 1400 mit Special-Rahmen für bis zu 2.200 kg Nutzlast

Herausragend: Anbaustreuer
mit bis zu 4.500 kg Nutzlast

Ihre Vorteile
  Leichte Rahmenbauweise mit sehr hoher Stabilität
  Optimierte Schwerpunktlage und trotzdem viel Platz 

zum Anbauen

Die Rahmen

  Special-Rahmen: 2.200 kg Nutzlast, 
Anbaumaß und Aufnahme Kategorie 2.

  Super-Rahmen: 3.200 kg Nutzlast, 
Anbaumaß und Aufnahme Kategorie 2.

  Ultra-Rahmen: 4.500 kg Nutzlast, 
Anbaumaß Kategorie 3, Aufnahme Kategorie 2/3.

1 2 3 4

  „Der Trichter läuft spitz zu, es 
bleibt nahezu keine Restmenge.“

(profi – Praxistest Düngerstreuer
ZA-V 2700 Profis Tronic · 01/2017)
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Die Aufsätze
In zwei Breiten und vielen Größen

Aufsatz S 2000 (Einfüllbreite 2,22 m) Aufsatz S 2600 (Einfüllbreite 2,22 m) mit klappbarer Leiter 
in Fahrtrichtung links

Aufsatz L 2700 (Einfüllbreite 2,71 m) mit klappbaren LeiternAufsatz L 2200 (Einfüllbreite 2,71 m) mit klappbaren Leitern

Aufsatz S 1400
(Einfüllbreite 2,22 m)

Aufsatz S 1700
(Einfüllbreite 2,22 m)

Aufsatz L 4200 (Einfüllbreite 2,71 m) mit klappbaren LeiternAufsatz L 3200 (Einfüllbreite 2,71 m) mit klappbaren Leitern

ZA-V mit Aufsatzerweiterung L 800

Rahmen und Behälter | Aufsätze

Zusätzliche Aufsatzerweiterungen
Um die Behälterkapazität des ZA-V nachträglich zu erhöhen, 
bietet AMAZONE für die S- und L-Aufsätze jeweils passende 
Erweiterungen an. Das Volumen der Erweiterungen beträgt 
600 l für S-Aufsätze bzw. 800 l für L-Aufsätze. Selbstverständ-

lich kann auf die Erweiterung noch eine Abdeckrollplane 
montiert werden. Damit kann der Streuer mit dem Betrieb 
oder dem Pflegetraktor des Landwirtes einfach mitwachsen.

  „Der Aufsatz war mit jeweils zwei großen Fenstern nach 
 hinten und vorne ausgestattet, durch die man den Dünger 
auch bei geschlossener Plane sehr gut sehen konnte.“

(profi – Praxistest Düngerstreuer ZA-V 2700 Profis Tronic · 01/2017)
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Ausstattung
Perfekt bis ins Detail

Der AMAZONE ZA-V mit der SafetySet-Serienausstattung 
bietet mehr Sicherheit. Arbeitsgeräte, die hinter schnell 
laufenden Traktoren angebaut sind, müssen im Straßen-
verkehr deutlich erkennbar sein. AMAZONE hat die stren-
gen Anforderungen an die Sicherheit in modernes Design 
inte g riert. Der umlaufende Schutzbügel erfüllt die Unfall-
verhütungsvorschriften. Großflächige Warntafeln nach 
hinten sowie die Beleuchtungsanlage sorgen für mehr 
 Erkennbarkeit im Straßenverkehr.

SafetySet serienmäßig Abdeckrollplane

Die manuell zu bedienende oder hydraulisch-fernbediente 
Abdeckrollplane garantiert auch bei nassem Wetter trocke-
nes Streugut und ermöglicht es Ihnen auch bei schlechten 
Witterungsverhältnissen das Streuen fortzusetzen. Die Roll-
plane gibt es für alle Aufsätze S und L. Selbstverständlich 
kann die Abdeckrollplane auch mit den Aufsatzerweiterun-
gen S 600 und L 800 kombiniert werden.

Leiter zum sicheren Aufstieg

  Das direkte Befüllen vom Kipper oder aus Bigbags ist kein 
 Problem. Insbesondere beim Einsatz großer Ladeschaufeln 
ist der breite L-Aufsatz ein großer Vorteil.

  „Die Beleuchtung ist super in die Maschine integriert.“
(profi – Praxistest Düngerstreuer ZA-V 2700 Profis Tronic · 01/2017)

Klappbare Leiter am ZA-V mit Aufsatz S 2600

Damit der Behälter auch von außen optimal zu erreichen 
ist, gibt es neben den Leitern an den breiten L-Aufsätzen 
auch für die schmalen Aufsätze eine Leiter, die links und/
oder rechts montiert werden kann.

Kennzeichenhalterung

Kennzeichenhalterung inkl. Beleuchtung

Die Kennzeichenhalterung mit Beleuchtung bietet die 
Möglichkeit zur Anbringung eines Wiederholungskenn-
zeichens.
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Die schwenkbare Roll- und Abstellvorrichtung erleichtert 
das An- und Abkuppeln des Streuers sowie das Rangieren 
auf dem Hof. Die Rollen sind schnell ein- und ausklappbar 
und optimal vor Verschmutzung geschützt. 

Alternativ zur schwenkbaren Roll- und Abstellvorrichtung 
ist auch eine preiswertere Abstellvorrichtung zum Abstellen 
auf integrierten Kufen verfügbar.

Roll- und Abstellvorrichtung
für Super- und Ultra-Rahmen

Roll- und Abstellvorrichtung für Super- und Ultra-Rahmen Abstellvorrichtung mit Kufe für Super- und Ultra-Rahmen

Ausstattung

Abdrehvorrichtung
Roll- und Abstellvorrichtung
für Special-Rahmen

Für die komfortable Streumengenkontrolle ohne Demontage 
der Streuscheibe steht eine seitliche Abdrehvorrichtung links 
oder rechts zur Verfügung. In Verbindung mit den Streuwer-
ken ZA-V Control und ZA-V Tronic ist auch eine automatische 
Zeitmessung möglich.

Ein sinnvolles Zubehör: Die robuste Rollvorrichtung erleichtert 
das An- und Abkuppeln des Streuers sowie das Rangieren auf 
dem Hof. Die Rollen sind schnell abnehmbar. 

AbdrehvorrichtungSpecial-Rahmen mit Roll- und Abstellvorrichtung

  „Der Streuer steht auf stabilen, gut zu betätigenden Rollen.“
(profi – Praxistest Düngerstreuer ZA-V 2700 Profis Tronic · 01/2017)
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Das Präzisions-Streuwerk
Für maximale Leistung

Das hochmoderne Streuwerk des ZA-V erreicht durch 
seine große Schieberöffnung einen Durchsatz von bis zu 
390 kg/min. Die in der Schieberöffnung auslaufende Trich-
terspitze vermeidet Restmengen und ist leicht zu reinigen.

Die mengeneffektfreie Auslauföffnung ist frei über der Streu-
scheibe positioniert. Dies hat den Vorteil, dass der Dünger 
sehr nah an der Streuscheibenmitte und besonders dünger-
schonend bei geringsten Umfangsgeschwindigkeiten der 
Streuscheibe erfasst wird. Die Beschleunigung des Dün-
gers erfolgt dann auf sehr schonende Art und Weise. Das 
Streubild bleibt bei allen Ausbringmengen und Fahrge-
schwindigkeiten gleich und ist komplett unabhängig von 
der Streumenge.

Bei den ZA-V Streuern ist das gesamte Streusystem aus 
Edelstahl und hochwertigem glasfaserverstärktem Kunst-
stoff gefertigt und sorgt somit für eine lange Lebensdauer 
und einen hohen Wiederverkaufswert.

Streuwerk mit Soft Ballistic System

Mineraldünger muss besonders schonend behandelt wer-
den, damit er präzise verteilt und exakt über die gesamte 
Arbeitsbreite an die Pflanzen gebracht werden kann. Dün-
ger, der schon im Streuer beschädigt wird, kann nicht mehr 

sicher verteilt werden. Rührwerk, Dosierelemente und 
Streuscheiben sind beim ZA-V optimal aufeinander abge-
stimmt. Das schont den Dünger und sichert Ihre Erträge.

SBS – Soft Ballistic System

Streuwerk mit V-Set-Streuscheibe und Sternrührwerk für 
 düngerschonende Ausbringung

  Doppelte Überlappung bis 36 m Arbeitsbreite

  Das Streuwerk des ZA-V wurde mit dreidimen-
sionalen Streubildern entwickelt, damit eine per-
fekte Querverteilung entsteht. Dank SBS können 
 Arbeitsbreiten von bis zu 36 m generiert werden. 
Die großen Überlappungszonen sorgen für ein 
 perfektes Streubild.

100 %

50 %

0 %
 – 54 – 48 – 42 – 36 – 30 – 24 – 18 – 12 – 6 0 6 12 18 24 30 36 42 48 54

Querverteilung 
(Arbeitsbreite 36 m)

Wurfweite 72 m

Speziell geformte Auslauföffnung mit automatischer Korrektur des 
Mengeneffekts



1
2

4

3

10 11Streuwerk | Streuscheiben und Rührwerk

Streuscheiben und Rührwerk
Präzise und düngerschonend

Nur 3 Streuscheibenpaare decken den gesamten Arbeitsbe-
reich von 10 m bis 36 m ab. Die Arbeitsbreite wird einfach, 
schnell und sicher über die Streuschaufelposition verstellt. 
Das Einstellen der Streuschaufeln erfolgt komplett werk-
zeuglos über das Verstellsystem QuickSet.

Die Standard-Streuscheibendrehzahl liegt bei dünger-
schonenden 720 U/min.

Die neu entwickelten Streuschaufeln des ZA-V sorgen mit 
ihrer speziellen Form und mehreren Düngerabgabepunkten 
am oberen und unteren Ende der Streuschaufel für eine 
besonders gute Querverteilung.

Die unterschiedlichen Streuschaufeleinheiten lassen sich 
schnell und einfach über ein Wechselsystem austauschen. 
Die perfekte Lösung, z. B. für den Lohnunternehmer.

Streuscheiben mit QuickSet

1  Streuschaufel, 2  Streuscheibenkörper, 
3  Eindeutige Skalenpositionen, 
4  Verstellsystem QuickSet zur Einstellung der Schaufelposition

   Arbeitsbreiten-Bereiche:

 –  V-Set 1: 10 m bis 21 m

 –  V-Set 2: 18 m bis 28 m (hartmetallbeschichtete Streuschaufeln)

 –   V-Set 3: 24 m bis 36 m (hartmetallbeschichtete Streuschaufeln)

Das neue mechanische Sternrührwerk des ZA-V sitzt direkt 
über der tiefliegenden Auslauföffnung und sorgt so für einen 
permanenten und kontinuierlichen Düngerfluss bei allen 
Ausbringmengen. Mit nur 45 U/min arbeitet es besonders 
düngerschonend. Bei beidseitig geschlossenen Schiebern 
reduziert sich die Rührwerksgeschwindigkeit, um den Dünger 
nicht unnötig zu beschädigen.

Das intelligente Rührwerk

  „Praktisch gelöst hat AMAZONE auch die Anpassung der Wurf-
weite. Sie erfolgt werkzeuglos direkt an den Streuschaufeln, 
die um einen Drehpunkt verschwenkt und mit einem feder-
belasteten Hebel arretiert werden.“ 

(profi – Fahrbericht Düngerstreuer ZA-V 2000 Profis Tronic · 03/2015)
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Grenzstreuvorrichtung Limiter V

Für das Rand-, Grenz- und Grabenstreuen steht das 
 hydraulisch bedienbare Grenzstreusystem Limiter V zur 
 Verfügung. Über einen Bolzen wird vor dem Streuen je 
nach Grenzsituation die empfohlene Absenktiefe des 
 Limiter V abgesteckt. Am Feldrand kann der Limiter V 
dann hydraulisch auf die vorgewählte Position abgesenkt 
bzw. im Feld wieder hochgeschwenkt werden.

Hydraulischer Limiter V

Hydraulische Grenzstreuvorrichtung Limiter V

ZA-V 1400 mit Special-Rahmen,
Roll- und Abstellvorrichtung sowie
Grenzstreuvorrichtung Limiter V
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Zum Streuen an angrenzenden Feldern, Straßen oder 
 Gewässern lässt sich der ZA-V mit dem Limiter V+ aus-
statten. Die Grenzstreuvorrichtung lässt sich feinstufig in 
den Düngerfluss absenken. Die schwenkbare Verstellung 
um den Mittelpunkt der Streuscheibe stellt den Limiter V+ 
auf die verschiedenen Arbeitsbreiten und Düngersorten ein. 
Auf diese Weise lässt sich eine genaue Streuflanke an der 
Grenze erzielen.

Über die feinfühlige elektrische Anpassung des Limiter V+ 
an die jeweilige Feldgrenze kann komfortabel, von der Trak-
torkabine aus, während der Dünger ausbringung zwischen 
Rand-, Grenz- und Grabenstreuen gewechselt werden. Durch 
die nach unten offene Bauweise des Limiter V+, kann dieser 
feinstufig von oben in den Streufächer zur Feldgrenze ein-
geschwenkt werden:

1   Bei geringer Absenktiefe des Limiter V+ wird nur der 
Düngerfluss der langen Streuschaufel umgelenkt. 

2   Bei einem weiteren Absenken des Limiter V+ wird der 
Düngerfluss beider Streuschaufeln umgelenkt. 

3   In komplett abgesenkter Position sorgen die Lamellen 
für ein exaktes Streubild zur Grenze.

Rand-, Grenz- und GrabenstreuenElektrischer Limiter V+

Randstreuen

Normalstreuen

Grenz- und 
Grabenstreuen

Grenzstreuvorrichtung Limiter V oder V+

Grenzstreuvorrichtung Limiter V+
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Perfekte Grenzstreusysteme mit ZA-V
Präzise und komfortabel

Grenzstreuschirm hochgeklappt Beidseitig eingeschwenkter Beetstreuschirm mit teleskopierbaren 
Endstücken
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Aktiver Umweltschutz – 
Grenzstreusysteme von AMAZONE

Grenzstreuen (umweltorientiert) mit Limiter V oder V+

Grenzt der  Schlag an eine Straße oder einen Radweg darf 
kein Dünger über die Feldgrenze  hinaus geworfen wer-
den. Damit es im Feldinnern nicht zu  einer Überdüngung 
kommt, muss die grenzseitige Streumenge reduziert 
 werden. Es  ergibt sich eine geringe Unterdüngung vor der 
Feldgrenze. Das Grenzstreuverfahren entspricht den Anfor-
derungen der Düngeverordnung.

Grabenstreuen (umweltorientiert) mit Limiter V oder V+

Wenn sich direkt am Feldrand ein Oberflächengewässer 
 befindet, muss laut Düngeverordnung mit einer Grenz-
streuvorrichtung ein Abstand von einem Meter eingehalten 
werden, ohne Grenzstreuvorrichtung sogar drei Meter. Um 
einer Überdüngung im Feldinnern vorzubeugen, muss die 
Streumenge grenzseitig reduziert werden.

Randstreuen (ertragsorientiert) mit Limiter V oder V+

Der angrenzende Schlag ist eine landwirtschaftlich ge-
nutzte Fläche. Hier kann es toleriert werden, dass eine 
 geringe Menge des Düngers über die  Feldgrenze geworfen 
wird. Die Düngerverteilung im Feldinnern liegt auch am 
Feldrand immer noch bei 80 % der  Sollmenge.

Grenzstreuen mit Grenzstreuschirm
Befindet sich die erste Fahrgasse am Feldrand, wird das 
Grenzstreuen (umweltorientierte Einstellung) über eine 
halbseitige Abschaltung des Streufächers realisiert. Es 
 gelangt kein Dünger über die Feldgrenze, im Feldinnern 
bleibt es bei einer optimalen Düngung.

Beetstreuen mit beidseitigem Beetstreuschirm
Für das Streuen von Sonderkulturen in Beeten links und 
rechts neben der Fahrspur bietet AMAZONE den Beetstreu-
schirm an. Dieser hält die Fahrspur nahezu frei von Dünger. 

27 m27 m 3 m

100 kg/ha

100 kg/ha

27 m 27 m

100 kg/ha100 kg/ha

100 kg/ha

27 m 13,5 m

100 kg/ha100 kg/ha

100 kg/ha

27 m 13,5 m

90 kg/ha100 kg/ha

100 kg/ha

27 m

12,5 m

80 kg/ha100 kg/ha

100 kg/ha

1 m
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Wer wiegt gewinnt!
ZA-V Profis mit Wiegerahmen

Das Wiegesystem für die Rahmen Super und Ultra bietet 
kontrollierten Komfort und mehr Sicherheit. Es ermittelt 
online mit 200-Hz-Wiegetechnik die unterschiedlichen 
 Eigenschaften des Streugutes – und das mit hoher Mess-
genauigkeit. Es vergleicht automatisch die tatsächlich 
ausgebrachte Menge mit der Sollmenge. Abweichungen 
im Fließverhalten, zum Beispiel bei heterogenen Mineral-
düngern, werden erkannt und der Streuer stellt sich auto-
matisch über die elektrischen Dosierschieber neu ein. Für 
eine schlagbezogene Nährstoffbilanz wird außerdem die 
ausgebrachte Menge genau dokumentiert. 

Zur ausgewogenen Nährstoffversorgung lässt sich die 
 Ausbringungsmenge per Knopfdruck über das Terminal 
 verändern.

ZA-V 2700 Profis

Kein Kalibrieren. Streumenge eingeben und losfahren! Einfacher geht es nicht.

1   Wiegerahmen

2   Horizontal ausgerichtete 
Zugstrebe

3   Wiegezellen

  „Auch die eingefüllte und angezeigte Menge am Terminal 
stimmen mit Abweichungen unter einem Prozent.“

  „Ganz generell können wir dem ZA-V eine hervorragende Ein-
haltung der Ausbringmenge bescheinigen.“

(profi – Praxistest Düngerstreuer ZA-V 2700 Profis Tronic · 01/2017)
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 Beim ZA-V Profis werden mögliche Einflüsse durch Schwer-
kraftverlagerungen während der Fahrt mit Hilfe einer 
 Neigungssensorik bei den Messungen berücksichtigt: Ein 
zweiachsiger Neigungssensor, der die Neigung nach vorne 
und hinten sowie nach links und rechts erfasst, korrigiert 
Messfehler, die bei Bergauf- und Bergabfahrt oder beim 
Fahren am  Seitenhang entstehen können. In Kombination 
mit einem intelligenten Wiegealgorithmus werden so 

 Abweichungen im Fließverhalten bei heterogenen Mine-
raldüngern noch besser erkannt und der Streuer stellt sich 
automatisch über die elektrischen Dosierschieber neu ein.

Der Neigungssensor für stark hügeliges Gelände 

Zum erfolgreichen Ausrichten des ZA-V in die waagerechte 
 Position wird die Neigung beim ZA-V Tronic und ZA-V Profis Hydro 
komfortabel im  ISOBUS-Terminal angezeigt.

Die tatsächliche Menge von 500 kg wird 
 errechnet und im AMATRON 3 angezeigt.

500 kg

Beispiel:

  Der Neigungssensor erfasst die 
Steigung von 10°

  Die Wiegezelle am ZA-V Profis 
erfasst 483 kg

483 kg

500 kg

10 °

αα °

Leermeldesensor

Zur Kontrolle beider Auslauföffnungen bietet AMAZONE für 
den ZA-V Leermeldesensoren an. Diese sind frei über der 
Auslauf öffnung  positionierbar und können in drei verschie-
denen Höhen angebracht werden. Der Fahrer bekommt so 
früh zeitig eine Warnmeldung im Terminal, dass eine Trich-
terspitze fast leer ist.

Der Fahrer bekommt frühzeitig eine Warnmeldung im Terminal, 
dass eine Trichterspitze fast leer ist.

  „Ein Neigungssensor korrigiert Messungenauigkeiten in 
 hügeligem Gelände. Seine Daten gibt Amazone in der 
 Tronic-Variante (ISO-Bus) auch im Bedienterminal optisch 
durch eine Wasserwaage aus, so dass man den Streuer 
 optimal einstellen kann – super.“

(profi – Praxistest Düngerstreuer ZA-V 2700 Profis Tronic · 01/2017)
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ZA-V
mit hydraulischer Schieberbetätigung

Als Neuheit für die Düngerstreuer-Produktlinie ZA-V bietet 
AMAZONE jetzt den ZA-V mit hydraulischer Schieberbetäti-
gung an. Diese Ausstattung ermöglicht eine direkte Bedie-
nung der Schieber über zwei doppeltwirkende hydraulische 
Steuergeräte des Traktors.

Wie alle ZA-V-Produkttypen ist auch diese Variante mit 
dem Präzisionsstreuwerk für Arbeitsbreiten von 10 bis 36 m 
und mit dem Soft Ballistic System SBS ausgerüstet. Sie wird 
mit Behältervolumina von 1.400 bis 4.200 l angeboten.

Über je einen Einstellhebel auf der linken und der rechten 
Seite können die kompletten Schieberkonsolen unterhalb 
der Auslauföffnungen eingestellt werden. Über einen zusätz-
lichen Klemmhebel wird die Position der Schieberkonsole 
fixiert. Die Besonderheit bei dieser Art der hydraulischen 
Schiebereinstellung liegt darin, dass der Hydraulikzylinder 
für die Schieberbetätigung immer komplett öffnet oder 
schließt. Die Position des Einstellhebels dient nur zur 
 Arretierung der Schieberkonsole nicht als Anschlag des 
Schiebers und steht somit auch nicht unter Druck. Ein un-
beabsichtigtes Öffnen bzw. Einstellen der Ausbringmenge 
ist somit ausgeschlossen.

Einstellhebel mit großer Skala Einfaches Verstellen der Schieberkonsole

Übersichtliche Garderobe für Hydraulikschläuche

  „Lochraster und Skala sind gestanzt. Vorteil: Der Fahrer findet 
schnell die richtige Position und kein Aufkleber kann sich nach 
mehreren Einsatzjahren lösen.“

(dlz agrarmagazin – Feldprobe Düngerstreuer ZA-V · 03/2017)
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ZA-V Easy
Komfortabel elektrisch einstellen und steuern

Die elektrische Bedieneinheit EasySet erlaubt eine be-
sonders einfache und komfortable Bedienung des ZA-V.

Mit Hilfe des EasySet-Bedien-Computers lassen sich die 
Auslaufschieberöffnungen links und rechts getrennt von-
einander per Tastendruck einstellen und während der Fahrt 
nachregeln. Dies ermöglicht auch individuelle Mengen-
anpassungen für die linke und rechte Seite. 

Zur Bedienung des Limiter V+ wird zunächst die gewünschte 
Absenktiefe für die jeweilige Einstellung über „+/-“-Tasten 
am Bedien-Computer vorgewählt. Die Aktivierung erfolgt 
dann mit einer speziellen Limiter-Taste. Ein Wechsel der 
Limiter-Funktionen, z.B. von Randstreuen auf Grenz- oder 
Grabenstreuen, erfolgt ebenfalls über die „+/-“-Tasten. 
Sollte die Situation es erfordern, kann z.B. beim Graben-
streuen die Streumenge in Richtung Feldgrenze reduziert 
werden. 

Da keine Hydraulikanschlüsse erforderlich sind, lässt sich 
der ZA-V Easy schneller an- und abbauen. So 
müssen, um den Streuer in Betrieb 
zu nehmen, lediglich ein 
3-poliges Stromkabel 
und die Gelenkwelle 
mit dem Schlepper 
 gekoppelt werden.

ZA-V 2700 Easy

Bedien-Computer EasySet

  „Der Streuer kommt ohne Hydraulik-
anschluss aus. Zapfwelle und 
3- poliges Stromkabel reichen aus.“

(dlz agrarmagazin – Feldprobe
Düngerstreuer ZA-V · 03/2017)

  „Das EasySet-Terminal wirkt aufgeräumt. Alle wichtigen 
 Funktionen lassen sich mit dem Daumen bedienen.“

(dlz agrarmagazin – Feldprobe Düngerstreuer ZA-V · 03/2017)
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ZA-V Control
Serienmäßig mit maschinenspezifischem Bedien-Computer AMASPREAD+

Der ZA-V Control verfügt serienmäßig über den maschinen-
spezifischen Bedien-Computer AMASPREAD+.

Alle wichtigen Funktionen können direkt über beleuchtete 
Funktionstasten angesteuert werden. Die Funktionstasten 
und das beleuchtete 5,7 Zoll Display mit den großen Sym-
bolen und Ziffern zeigen alle Funktionen klar und deutlich 
an. Die einfache Bedienstruktur und Menüführung des 
AMASPREAD+ sorgen für einen hohen Bedienkomfort. 

Der AMASPREAD+ kann links und rechts jeweils bis zu 3 Teil-
breiten schalten. Direkt im Terminal können die kompletten 
Einstellungen für insgesamt 20 Dünger gespeichert und je-
derzeit wieder aufgerufen werden. Zur Dokumentation der 
bearbeiteten Fläche, ausgebrachten Menge und der benötig-
ten Zeit verfügt der AMASPREAD+ außerdem über eine Auf-
tragsverwaltung mit bis zu 99 Aufträgen.

Serienmäßig verfügen alle ZA-V Control mit AMASPREAD+ als 
Profis Control auch über eine fahrgeschwindigkeitsabhängige 
Mengenregelung und modernste 200-Hz-Wiegetechnik mit 
zwei Wiegezellen. Optional steht für den ZA-V Profis Control 

auch der Neigungssensor zur Verfügung, der auch in Hang-
lagen immer ein präzises Wiegeergebnis liefert. 

Der ZA-V Control  unterstützt außerdem auch die optional 
erhältlichen Leermeldesensoren, die beim Unterschreiten 
eines zuvor eingestellten Füllstandes eine Information im 
Terminal getrennt für die linke und rechte  Behälterseite 
anzeigen.

Der Limiter V+ kann mit dem AMASPREAD+ ebenfalls be-
dient werden. Im Düngermenü können für jeden einzelnen 
Dünger separate Voreinstellungen für das Rand-, Grenz- 
und Grabenstreuen vorgenommen werden, die über die 
einzelnen Funktionstasten auf der Bedienoberfläche jeweils 
direkt angewählt werden können. So kann der Landwirt 
mit dem mechanisch angetriebenen ZA-V jetzt auch in 
Verbindung mit dem AMASPREAD+, je nach Grenzsituation, 
während der Fahrt vom Traktorsitz aus, ganz einfach per 
Knopfdruck zwischen Normal-, Rand-, Grenz- und Graben-
streuen feinstufig wechseln. 

Bedien-Computer 
 AMASPREAD+
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ZA-V Tronic – der ISOBUS-Streuer
Serienmäßig mit 8-facher Teilbreitenschaltung ausgestattet 

Der mechanisch angetriebene Streuer ZA-V Tronic verfügt 
serienmäßig über eine 8-fache Teilbreitenschaltung über 
Mengenanpassung.

Aufgrund des Streuwerks des ZA-V mit mengeneffektfreier 
Auslauf öffnung und stabilem dreieckigen Streubild können 
mit der Maschine sehr gute Ergebnisse beim Ausstreuen 
von Keilen und Ausläufern durch die Teilbreiten schaltung 
über Mengenan passung erzielt werden.

Mechanischer Antrieb mit Tronic Paket 
und 8-facher Teilbreitenschaltung

Neben den AMAZONE ISOBUS-Terminals lässt sich der ZA-V Tronic auch mit ISOBUS-Terminals anderer Hersteller bedienen.

AMATRON 3

AMAPAD

CCI-Terminal

Durch die mengeneffektfreie Auslauföffnung des ZA-V- 
Streuers bleibt die Querverteilung des Düngers bei variieren-
der Ausbringmenge immer konstant. Somit können einzelne 
Teilbreiten über die Mengenanpassung geschaltet werden.

  „Allein die Mengenreduzierung in Keilen ist schon ein Schritt 
zur gleichmäßigen Verteilung.“

(profi – Praxistest Düngerstreuer ZA-V 2700 Profis Tronic · 01/2017)

  „Vor allem bei kleinen bis mittleren Arbeitsbreiten erreicht die 
einfache Mengenverstellung des ZA-V bereits gute Ergebnisse 
bei der Querverteilung im Keil. Dank der großen Wurfweite wird 
ein dreieckiges Streubild lange aufrecht erhalten.“

(top agrar – Systemvergleich „Keile automatisch streuen: 
Welches System passt?“ · 02/2016)

  „Einfache und günstige Teilbreitenschaltung. Schon mit der 
Mengen verstellung des ZA-V lassen sich bereits gute Ergeb-
nisse bei den gängigen Arbeitsbreiten erzielen.“

(top agrar – Systemvergleich „Keile automatisch streuen: 
Welches System passt?“ · 02/2016)
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  Mit der Teilbreitenschaltung für den ZA-V Tronic und den 
ZA-V Profis Hydro können einzelne außenliegende Teilbreiten 
angesteuert werden.

ZA-V Tronic
und

ZA-V Profis Hydro 
im manuellen 

Modus

ZA-V Profis Hydro im 
Automatikmodus

16 Teilbreiten

Überlappungs-
zonen 8 Teilbreiten

ZA-V Profis Hydro
Serienmäßig mit 16-facher Teilbreitenschaltung, Profis-Wiegetechnik
und ISOBUS-Kommunikation ausgestattet 
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SwitchPoint off
(Ausschaltzeitpunkt)

SwitchPoint on
(Einschaltzeitpunkt)

Fahrspurmitte

Fahrspur im 
Vorgewende

 SwitchPoint

  SwitchPoint ermöglicht es, bei Nutzung von GPS-Switch die Ein- und 
Ausschaltpunkte düngersorten- und arbeitsbreitenabhängig zu ver-
stellen. Beide Werte können aus der Streutabelle entnommen und in 
das jeweilige Bedien-Terminal eingegeben werden.

Schematische Darstellung des Hydroantriebs beim ZA-V

Um das ZA-V Programm nach oben abzurunden führt 
AMAZONE jetzt für den ZA-V einen hydraulischen Streu-
scheibenantrieb ein. Hiermit ist ein beidseitiges Rand-, 
Grenz- und Grabenstreuen möglich. Zwischen diesen 
 einzelnen Funktionen für das Streuen am Feldrand kann 
während der Fahrt umgeschaltet werden. Sollte die vorein-
gestellte Drehzahl für ein exaktes Streuen am Rand nicht 
passen, kann diese während der Fahrt über das Terminal 
angepasst werden. Diese Änderungen werden dann auto-
matisch im Terminal für die  jeweilige Grenzsituation ab-
gespeichert.

Neben einem düngerschonenden, einfach umschaltbaren 
und justierbaren Streuen an der Feldgrenze, bietet der 
ZA-V Hydro den Vorteil, dass der Streuer komplett unab-
hängig von der Motordrehzahl des Traktors arbeitet, das 
spart Kraftstoff.

Die „Profis“-Wiegetechnik sowie die „Tronic“-ISOBUS- 
Kommunikation sind beim ZA-V Hydro serienmäßig. Für 
das Streuen in Ausläufern und Keilen kann der ZA-V Hydro 
insgesamt 16 Teilbreiten im Automatikmodus über die 
AMAZONE Section Control-Software GPS-Switch und 8 Teil-
breiten im handbedienten Modus ansteuern.
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ISOBUS-Terminals
ISOBUS kennzeichnet einen weltweit gültigen Kommunikationsstandard zwischen Bedien-Terminals, Traktoren und Anbau-
geräten einerseits und landwirtschaftlicher Büro-Software andererseits. Das bedeutet, Sie können mit einem Terminal alle 
ISOBUS-fähigen Geräte steuern.

Der ZA-V Tronic und der ZA-V Profis Hydro kann mit ver-
schiedenen AMAZONE ISOBUS-Terminals bedient werden:

Weitere ISOBUS-Terminals 

 Neben den AMAZONE ISOBUS-Terminals lässt sich der ZA-V Tronic und der ZA-V Profis Hydro auch mit ISOBUS-Terminals 
anderer Hersteller bedienen.

z. B. Fendt Vario-Terminal z. B. John Deere GreenStar z. B. Müller COMFORT-Terminal

AMAZONE AMATRON 3
5,6 " großer Bildschirm

AMAZONE CCI 100
8,4 " großer Touchscreen
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Ihre Vorteile bei AMAZONE ISOBUS-Streuern:

AMAZONE AMAPAD
12,1 " großer Touchscreen

Wichtiger Hinweis
Beachten Sie bitte, dass für ein lauffähiges System mit 
 anderen ISOBUS-Terminals eine zusätzliche Section Control -
Software, z. B. des Traktorherstellers, vorhanden sein muss. 
Das ist häufig nicht in der Standardversion anderer ISOBUS -
Terminals enthalten.

2-Terminallösung
Eine 2-Terminallösung mit gleichzeitigem Einsatz von 
 Traktor-ISOBUS-Terminal und AMATRON 3 bzw. CCI 100 
empfiehlt sich, wenn das Traktor-Terminal die Funktion 
Section Control nicht unterstützt oder Sie Ihren Dünger-
streuer mit dem AMATRON 3 bzw. CCI 100 über einen 
 separaten Bildschirm kontrollieren und ansteuern wollen.

  Maschinenbedienung, Auftragsverwaltung, Dokumentation und Teilbreitenschaltung des AMAZONE Streuers sind auf 
allen gängigen ISOBUS-Terminals möglich. Einzelne Funktionen können bei gleich zeitiger Nutzung mehrerer ISOBUS-
Terminals frei zugewiesen werden.

  Die AUX-N-Bedienung ermöglicht die Nutzung von Bedienelementen des  Traktors für den AMAZONE Streuer.
  Weitere AMAZONE Komponenten, wie z. B. der Multifunktionsgriff AmaPilot, können an jedem ISOBUS-Traktor genutzt 

 werden.
  Frei belegbare Benutzeroberflächen zur Maschinenbedienung und eine individuell belegbare Informationsleiste über 

den Status des Streuers führen zu mehr Bedienungsfreundlichkeit.
  Im Düngermenü können Einstellwerte für 20 Düngersorten  angelegt, bearbeitet und verwaltet werden.
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AMATRON 3
Das ISOBUS-Terminal für alle Funktionen

  AMATRON 3

  Der Rechner verfügt über eine Auftragsverwaltung (Task Controller) 
und die  Ankopplung an die Automatische Schlagbezogene Doku-
mentation (ASD). Der AMATRON 3 hat eine serielle Schnittstelle zum 
Anschluss von GPS-Terminals und Stickstoffsensoren.



GPS-SGPS-Switchitch
readread

GPS-TrGPS-Track
readread

GPS-MapsGPS-Maps
readread
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Exakte Dosierung und 
einfache Bedienung

Mit dem praktisch und übersichtlich aufgebauten AMATRON 3 
brauchen Sie nur noch ein Terminal zur  Bedienung der ver-
schiedenen Düngefunktionen. Am  AMATRON 3 werden Ihnen 
alle relevanten Daten übersichtlich angezeigt, die wenigen 
nötigen Einstellungen gehen schnell und flüssig von der 
Hand.

Der AMATRON 3 verfügt über beleuchtete Tasten und ein 
kontrastreiches und reflexions armes Display. Alle Informa-
tionen zur Steuerung der Düngetechnik finden sich auf einer 
Anzeige. Je nach Fahrsituation und persönlichem Geschmack 
können Sie entweder die Düngetechnik oder die GPS- 
Funktion als Detailansicht auswählen.

Der AMATRON 3 ist vollwertig abwärtskompatibel zum 
AMATRON+ und aufwärtskompatibel zum ISOBUS-Standard 
und bildet dadurch eine Brücke zwischen der NON-ISOBUS- 
und der ISOBUS-Welt. Mit dem AMATRON 3 kann der 
 Anwender sowohl alle AMAZONE Geräte mit AMATRON+- 
Ausrüstung (AMABUS) sicher und komfortabel bedienen, 
als auch Geräte, die den ISOBUS-Standard unterstützen. 
Selbstverständlich auch wenn diese nicht von AMAZONE 
sind.

Der AMATRON 3 ermöglicht die vollautomatische Regelung 
der vorgegebenen Ausbringmenge. Definierte Mengen-
änderungen werden schnell und präzise in vorwählbaren 
%-Schritten vorgenommen.

Dieses Terminal ist durch seine übersichtliche, einfache 
und logische Menüführung besonders vielseitig. Die sehr 
 kompakte Form des Terminals erfordert  wenig Platzbedarf 
in der Kabine.

Das Terminal verfügt über
folgende  Funktionen:

  ISOBUS-Maschinenbedienung
  AMABUS-Maschinenbedienung
  Traktor-ECU Funktion

(Schnittstelle für Geschwindigkeit und Zapfwelle)
  Auftragsverwaltung (Task Controller) zur Dokumentation
  Import/Export der Schlagdaten per USB-Stick
  automatische Teilbreitenschaltung GPS-Switch 

(optional)
  Parallelfahrhilfe GPS-Track (optional)
  optionale externe Lightbar für  Parallelfahrhilfe GPS-Track
  Applikationskarten-Modul GPS-Maps (optional)
  ASD-Schnittstelle über RS232 (Sollwertübergabe), 

z. B. für N-Sensoren

  Multifunktionsgriff AmaPilot

  Alle Funktionen im Arbeitsmenü können auch über den 
 Multifunktionsgriff AmaPilot oder  sonstige ISOBUS-Joysticks (AUX-N) 
bedient werden.

AMATRON 3

  „Die Bedienung mit dem Terminal 
AMATRON 3 und dem optionalen 
Multifunktionsgriff ist top.“

(profi – Fahrbericht Düngerstreuer 
ZA-V 2000 Profis Tronic · 03/2015)
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GPS-TrGPS-Track
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GPS-MapsGPS-Maps
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ZA-V

  Externe Lightbar für Parallelfahrhilfe GPS-Track

  Als mögliche Erweiterung steht eine externe Lightbar zu Verfügung, 
die bequem mit GPS-Track gekoppelt werden kann. Die externe Lightbar 
können Sie frei in der Kabine positionieren.

Als optionale Sonderausrüstung stehen Ihnen die automa-
tische Vorgewende- und Teilbreitenschaltung GPS-Switch, 
die Parallelfahrhilfe GPS-Track und die teilflächenspezifische 
Applikation über GPS-Maps zur Verfügung.

Noch mehr Präzision mit GPS-Switch, 
GPS-Track und GPS-Maps

Neben ISO-XML-Datenmanagement ist die Auftragsver-
waltung des Terminals (Task Controller) auch in der Lage, 
Applikationskarten (Shape-Format) zu verarbeiten. Somit 
bieten sich, je nach Ziel und Terminal, mehrere Möglichkei-
ten für eine teilflächenspezifische Applikation – nach Karte 
oder nach Sensor. Welches System für Ihre Bedingungen 
und Bedürfnisse geeignet ist und zur Anwendung kommt, 
entscheiden dabei einzig Sie als Anwender.

GPS-Maps für AMATRON 3

GPS-Track für AMATRON 3

GPS-Switch für AMATRON 3

Die Parallelfahrhilfe GPS-Track erweist sich als eine enorme 
Erleichterung bei der Orientierung im Feld. Sie verfügt über 
diverse Spurmodi wie A-B Linie und Konturfahren sowie 
über eine Hindernisfunktion. Die Fahrspuren sind eindeutig 
durchnummeriert. Die Abweichung von der Ideallinie wird 
grafisch im Display dargestellt, klare Lenkempfehlungen 
halten Sie in der Spur. Auch der Abstand zur nächsten Fahr-
gasse wird exakt  angezeigt – für eine ideale Orientierung.

Die Funktion GPS-Track funktioniert selbstverständlich auch 
„stand-alone“, also ohne angeschlossenes Anbaugerät.

Dieses GPS-gestützte Bordcomputer-System automatisiert 
die positionsgenaue Schaltung der Maschine am Vorge-
wende, in Ausläufern und Keilen.

Die automatische Teilbreitenschaltung GPS-Switch bietet 
Präzision, Komfort und Sicherheit: Einfach den gewünsch-
ten Überlappungsgrad auswählen und das Schalten der 
 Automatik überlassen. Hinzu kommt: Sie sparen Dünge-
mittel und schonen die Umwelt zusätzlich. Und der Fahrer 
kann sich voll auf die Überwachung konzentrieren.

Beim ZA-V-Streuer wurde ein Modul integriert, das die 
Ausdehnung der Streufächer hinter der Maschine berück-
sichtigt. So wird z. B. die Maschine beim Hineinfahren in 
das Vorgewende an einer anderen Position geschaltet als 
beim Herausfahren (SwitchPoint).

GPS-Switch, GPS-Maps und GPS-Track
Automatische Vorgewende- und Teilbreitenschaltung, teilflächenspezifische 
 Applikation und klare Lenkempfehlungen für den ZA-V Tronic und ZA-V Profis Hydro
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CCI-Terminal

Das Terminal verfügt über
folgende  Funktionen:

  ISOBUS-Maschinenbedienung
  Traktor-ECU Funktion (Schnittstelle für Geschwindigkeit, 

Zapfwelle und Unterlenkerposition)
  Auftragsverwaltung zur Dokumentation CCI.Control
  CCI.Command (optional): 

  automatische Teilbreitenschaltung CCI.Command.SC 
  Parallelfahrhilfe CCI.Command.PT

  unterstützt Applikationskarten im ISO-XML-Format
  USB-Schnittstelle zum Datenaustausch
  Schnittstelle zum Anschluss eines GSM-Modems
  ASD- und LH5000-Schnittstelle über RS232 

 (Sollwertübergabe), z. B. für N-Sensoren
  Kamerafunktion CCI.Cam

Ihre Vorteile

Das CCI-ISOBUS-Terminal von AMAZONE ist das Ergebnis 
der Zusammenarbeit mit mehreren an deren Landmaschi-
nenherstellern im Competence Center ISOBUS e. V. (CCI). Mit 
dem CCI haben AMAZONE und seine Partner den Grundstein 
gelegt, um den ISOBUS in die Praxis einzu führen. Das CCI 100 
dient als Basis,  sukzessive alle  AMAZONE  Maschinen und 
Geräte auf den  ISOBUS-Standard umzustellen.

  Lichtstarkes 8,4 " Farbdisplay mit hoher Lichtabstrahlung 
und Umgebungslichtsensor, der die Helligkeit automa-
tisch an die Lichtverhältnisse anpasst. Dies verhindert, 
dass der Fahrer bei Dämmerung oder in der Nacht durch 
ein zu helles Display geblendet wird.

  Die Eingabe erfolgt wahlweise über den bedienungs-
freundlichen Touchscreen oder über die Tasten. 

  Das ermüdungsfreie Arbeiten während der Dunkelheit 
wird durch eine Beleuchtung der Tasten unterstützt, die 
ebenfalls mit dem Lichtsensor  verbunden sind. 

  Die bewährte AMAZONE Einhandbedienung ist weiter-
hin gegeben, da die Funktionsbelegung der „Softkey-
Tasten“ ganz einfach gespiegelt werden kann.

  Zur intuitiven Menüführung und komfortablen Eingabe 
von Werten und Texten ist das Terminal mit einem 
hochwertigen Touch-Display versehen.

  Zur direkten, schnellen Eingabe und Verstellung von 
Sollwerten ist ein Scroll-Rad mit Bestätigungsfunktio-
nen ergonomisch in das Gehäuse integriert.

  Externe Lightbar für Parallelfahrhilfe CCI.Command.PT

  Als mögliche Erweiterung steht eine externe Lightbar zu Verfügung, 
die bequem mit CCI.Command.PT gekoppelt werden kann. Die externe 
 Lightbar können Sie frei in der Kabine positionieren. Voraussetzung 
für die Nutzung ist eine Freischaltung des Parallel Tracking Moduls im 
CCI.Command.

  „Die Bedienung des Streuers über das Terminal ist simpel.“

  „Das Arbeitsmenü ist übersichtlich gehalten, […].“
(profi – Praxistest Düngerstreuer ZA-V 2700 Profis Tronic · 01/2017)



GPS-SGPS-Switch proitch pro
readread

GPS-TrGPS-Track prok pro
readread

GPS-Maps proGPS-Maps pro
readread

ZA-V

AMAPAD
Eine besonders komfortable Art 
Landmaschinen zu steuern

Mit dem Bedien-Terminal AMAPAD bietet AMAZONE eine 
vollständige und hochwertige Lösung für GPS-Anwendun-
gen wie automatische, GPS- basierte Teilbreitenschaltung 
sowie Precision-Farming- Anwendungen an.

Das AMAPAD verfügt über einen besonders ergonomi-
schen 12,1 " großen Touchscreen. Mit dem einzigartigen 
 „Mini-View-Konzept“ können Anwendungen, die man der-
zeit nicht aktiv bedienen, aber überwachen will, übersicht-
lich an der Seite dargestellt werden. Bei Bedarf können diese 
„per Fingerzeig“ vergrößert werden. Die Möglichkeit sich ein 
„Instrumentenbrett“ individuell mit Anzeigen belegen zu 
können, runden die Bedienergonomie ab.

Eine neue Dimension 
der Steuerung und Überwachung

Neben der Teilbreitenschaltung GPS-Switch pro ist mit GPS-
Track pro auch eine hochwertige, professionelle manuelle 
Spurführung serienmäßig installiert. GPS-Track pro lässt 
sich bis hin zur automatischen Lenkung aufrüsten.

Das Terminal verfügt über 
folgende  Funktionen: Die Eigenschaften des AMAPAD:

  ISOBUS-Maschinenbedienung
  Auftragsverwaltung zur Dokumentation
  automatische Teilbreitenschaltung GPS-Switch pro
  integrierte Lichtleiste für Parallelfahrhilfe GPS-Track pro
  optional erweiterbar zum Lenkautomat
  Applikationskarten-Modul GPS-Maps pro
  RS232-Schnittstelle über SCU-Adapter 

(zum Datenaustausch)
  Zwei USB-Schnittstellen zum Datenaustausch
  WLAN-Modul (über USB-Adapter)
  GPS-Ausgang

  Bildschirmvorderseite aus spezialgehärtetem Glas
  Gehäuse aus schlagfestem Kunststoff
  extra schmaler Rand für maximale Übersicht
  flächenbündig, kein Staub-/Feuchtigkeitseintritt
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Online-Sensoren sind zurzeit das beste Werkzeug zur 
bedarfs gerechten Stickstoffversorgung. Sie messen wäh-
rend der Düngerausbringung den Versorgungszustand der 
Pflanzen. Aufgrund der ermittelten Werte wird dann die 
zum optimalen Pflanzenwachstum benötigte Düngermenge 
berechnet.

Über eine serielle Schnittstelle (RS 232) bieten alle ZA-V- 
Streuer mit AMATRON 3, CCI 100 und anderen kompatiblen 
ISOBUS-Terminals zu allen auf dem Markt verfügbaren 

Optimales Pflanzenwachstum durch 
 bedarfsgerechte Stickstoffversorgung

Stickstoff-Sensortechnik
Hören Sie auf Ihre Pflanzen

 Online-Sensoren (z. B. YARA-N- Sensor,  FRITZMEIER ISARIA, 
CLAAS CropSensor, CropCircle, OptRx, GreenSeeker) eine 
 optimierte Anbindung. Die berechneten Düngermengen 
werden über das  AMAZONE Bedien-Terminal unmittelbar 
in die Steuerung der Maschine übernommen. Zu Dokumen-
tationszwecken wird der tatsächlich ausgebrachte Dünger 
aufgezeichnet.

AMAPAD | Sensortechnik
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Einfache, sichere, zuverlässige Bedienung!

Der DüngeService von AMAZONE ermöglicht die wirtschaft-
liche und umweltfreundliche Nutzung des Düngers. Die seit 
über 25 Jahren aus dem In- und Ausland in der  AMAZONE 
Streuhalle ermittelten Ergebnisse werden in einer Computer- 
Datenbank gespeichert. Von dem getesteten Dünger werden 
nicht nur die Streubilder und Einstellwerte erfasst, sondern 
zusätzlich auch die für die Querverteilung maßgebenden 
mechanischen Stoffdaten. Es steht somit sehr umfang reiches 
Datenmaterial zur Verfügung, das uns erlaubt, alle AMAZONE 
Kunden bezüglich der Einstellempfehlungen bei unbekann-
ten Düngersorten und neuen Dünger produkten kostenlos 
zu beraten.

Nur sicher gestreut ist 
Ihr Dünger Gold wert

DüngeService
seit über 25 Jahren

Die beste Möglichkeit Einstellwerte für Düngerstreuer 
zu ermitteln, ist das Abstreuen in einer Streuhalle. Nicht 
immer ist es möglich, uns eine entsprechende Menge des 
Düngers zur Verfügung zu stellen. Aus diesem Grund hat 
AMAZONE einen zuverlässigen Labortest entwickelt, um 
auch eine nur fünf Kilogramm große Düngerprobe auf 
physikalische Eigenschaften zu untersuchen, und auf-
grund der Erfahrung und der gesammelten Informationen 
Einstell empfehlungen an die Kunden weiterzugeben.

Für noch mehr Sicherheit bei schwierigen Düngersorten
  Perfekte Kontrolle auf dem Feld
  Einfach und sicher
  zur Messung der Querverteilung des Düngers
  top agrar Test 06/2011: 

„Sehr anwenderfreundliches System“

Wir nehmen Ihren Dünger 
unter die Lupe

Zubehör: 
Mobiler Prüfstand

  Nur ausführliche und ständig aktualisierte Streutabellen, wie 
bei AMAZONE selbstverständlich, führen zu einem optimalen 
Streuergebnis.

Streutabelle

a
z

ZA-V

Zentrifugalstreuer
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Der DüngeService arbeitet über Grenzen hinaus. Aber nicht 
nur geografisch. Denn egal ob Ihr Düngerstreuer 1 oder 
50 Jahre alt ist, wir stehen Ihnen immer kompetent und 
zuverlässig zur Seite.

Internet: www.amazone.de
E-Mail: duengeservice@amazone.de
Telefon: +49 (0)5405 501-111
Telefax: +49 (0)5405 501-374

Zur optimalen Düngung gehören nicht nur Dünger und 
Streuer! Genauso wichtig ist die kompetente Beratung 
bei kritischen Düngersorten.

Im Internet können Sie 24 Stunden kostenlos unter 
www.amazone.de aktuelle Einstellempfehlungen für 
Querverteilung und Ausbringmenge der AMAZONE 
 Düngerstreuer aus unserer Datenbank abfragen. Wählen 
Sie hierzu einfach Ihren Maschinentyp und das Streugut 
aus. Auch als App für iPhone und andere Smartphones.

Für die Forschung, Entwicklung und Serienbetreuung steht 
bei AMAZONE eine moderne Düngerstreuertesthalle zur 
Verfügung. Der AMAZONE DüngeService  arbeitet hier eng 
mit allen namhaften Streugutherstellern zusammen – und 
das weltweit, um Ihnen möglichst schnell die besten Ein-
stellempfehlungen zur Verfügung zu stellen.

Mit den Online Wiegezellen ist es möglich,  jeden Streuver-
such nicht nur auf die Querverteilung sondern auch auf die 
räumliche Verteilung zu analysieren. Dies bringt speziell 
für die Neuentwicklung der Düngerstreuer große Vorteile. 
Aber auch für automatische Schaltvorgänge (GPS-Switch) 
sind diese Informationen erforderlich.

Auch bei der Wahl des Messsystems hat AMAZONE auf 
neue innovative Technik gesetzt. Der Düngerstreuer steht 
auf einer Drehbühne und wird um eine senkrechte Achse 
gedreht. Mit diesem Messsystem können alle im Moment 
denkbaren Arbeitsbreiten ermittelt werden.

Der exklusive Service für die Nutzer der 
AMAZONE Düngetechnik

Der beste Weg: DüngeService im Internet 
unter www.amazone.de

DüngeService mit moderner Streuhalle

  DüngeService App für Android Smartphones
oder iOS-Geräte

  Unsere DüngeService App wurde bereits über 50.000-fach 
 heruntergeladen.

Android-Geräte iOS-Geräte



Verschleißteil katalog
für Landtechnik und Kommunaltechnik

Catalogue  pièces d‘usure
pour machines agricoles et gamme espaces verts

Wearing parts  catalogue
for agricultural machinery and groundcare products

2. Auflage / 2nd edition
2e édition / 

Original 
az

ZA-V

VDMA-Kampagne: 
Pro-Original

AMAZONE Service – Immer in Ihrer Nähe
Ihre Zufriedenheit ist unser Antrieb



AMAZONE Service

Ihre Maschinen sind extremen Beanspruchungen ausge-
setzt! Die Qualität der AMAZONE Ersatz- und Verschleißteile 
bietet Ihnen die Zuverlässigkeit und Sicherheit, die Sie für 
eine effiziente Bodenbearbeitung, eine präzise Aussaat, eine 
professionelle Düngung und einen erfolgreichen Pflanzen-
schutz benötigen.

Nur Original Ersatz- und Verschleißteile sind in Funktion und 
Haltbarkeit exakt auf die AMAZONE Maschinen abgestimmt. 
Das garantiert ein optimales Arbeitsergebnis. Originalteile zu 
fairen Preisen machen sich am Ende bezahlt.

Die Vorteile der Original Ersatz- und Verschleißteile
 Qualität und Zuverlässigkeit
 Innovation und Leistungsfähigkeit
 sofortige Verfügbarkeit
 hoher Wiederverkaufswert der Gebrauchtmaschine

Wählen Sie besser gleich 
das Original

Entscheiden Sie sich deshalb 
für das Original!

Dazu setzen wir auf unser flächendeckendes Netz aus kom-
petenten, engagierten Vertriebspartnern. Sie sind auch 
in Service-Fragen der zuverlässige Ansprechpartner für 
Landwirte und Lohnunternehmer. Durch kontinuierliche 
Schulungen befinden sich die Vertriebspartner und die 
Service-Techniker immer auf dem neuesten Stand der 
Technik.

Zur Unterstützung der Vertriebspartner steht selbstverständ-
lich auch das starke AMAZONE Service-Team zur Seite.

Die Zufriedenheit unserer Kunden 
ist das wichtigste Ziel

Die Basis für unsere weltweite Ersatzteillogistik bildet das 
zentrale Ersatzteillager im Stammwerk Hasbergen-Gaste. 
Dies sorgt für eine optimale Verfügbarkeit von Ersatzteilen, 
auch für ältere Maschinen.

Im Ersatzteillager vorrätige Teile, die bis 17 Uhr als Tages-
bestellung geordert werden, verlassen noch am gleichen 
Tag unser Haus. 34.000 unterschiedliche Ersatz- und Ver-
schleißteile werden durch unser hochmodernes Lagersystem 
kommissioniert und bevorratet. Täglich werden bis zu 800 
Aufträge an unsere Kunden versendet.

Wir bieten Ihnen erstklassigen 
 Ersatzteilservice



Abbildungen, Inhalt und Angaben über technische Daten sind unverbindlich!  Ausstattungsbedingt können die technischen Daten abweichen. 
 Maschinenabbildungen können von länderspezifischen Straßenverkehrsvorschriften abweichen. 

ZA-V 1400 ZA-V 1700 ZA-V 2000 ZA-V 2200 ZA-V 2600 ZA-V 2700 ZA-V 3200 ZA-V 4200

Arbeitsbreite (m) 10 – 36 

Behältervolumen (l) 1.400 1.700 2.000 2.200 2.600 2.700 3.200 4.200

– mit Aufsatzerweiterung S 600 (l) 2.000 2.300 2.600 – – – – –

– mit Aufsatzerweiterung L 800 (l) – – – 3.000 – 3.500 4.000 –

Nutzlast (kg)

mit Special-Rahmen 2.200 2.200 2.200 – – – – –

mit Super-Rahmen 3.200 3.200 3.200 3.200 3.200 3.200 3.200 –

mit Ultra-Rahmen – – – 4.500 – 4.500 4.500 4.500

Einfüllhöhe (m) 1,13 1,23 1,32 1,31 1,48 1,42 1,54 1,77

Einfüllbreite (m) 2,22 2,22 2,22 2,71 2,22 2,71 2,71 2,71

Gesamtbreite (m) 2,55 2,55 2,55 2,92 2,55 2,92 2,92 2,92

Gesamtlänge (m) 1,68 1,68 1,68 1,68 1,68 1,68 1,68 1,68

Antrieb mechanisch / hydraulisch (ZA-V Profis Hydro)

Min. Gewicht (kg) 
(mit Gelenkwelle, V-Set 2)

351 357 366 444 420 463 481 579

Technische Daten Anbaustreuer ZA-V

Vorne auf dem Feld und sicher auf der Straße: ZA-V

ZA® – Der Streuer

MI6096 (de_DE) 02.17

AMAZONEN-WERKE H. DREYER GmbH & Co. KG
Postfach 51 · D-49202 Hasbergen-Gaste
Telefon: +49 (0)5405 501-0 · Telefax: +49 (0)5405 501-147
E-Mail: amazone@amazone.de
www.amazone.de · www.amazone.at

Printed in Germany
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